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_ROLAND

Cube Street

[

Wiirfelformig ist der Cube Street ja nun wirklich nicht, aber das waren bekanntlich

einige friihe Roland Cube E-Gitarren-Amps auch nicht. Der stereofone Cube Street

basiert auf dem Micro Cube, ist ebenfalls mit Batterien zu betreiben und eignet

sich mit seinem zusatzlichen Kanal vor allem fiir Stralenmusiker, Wohnzimmer-

Sessions, Partykeller und Feten-Darbietungen.

__UBERSICHT

Fabrikat: Roland

Modell: Cube Street

Herkunftsland: China, Designed in
Japan

Typ: Zweikanaliger Stereo-Combo-
Verstirker mit Modeling und Effekten.
Leistung: 2x 2,5 Watt

Lautsprecher: 2x 6,5 "

Bauweise: geschlossen, Reflex
Anschliisse: Eingang Kanal 1:
XLR/Klinke, Eingang Kanal 2: Klinke,
Aux-In, Stereo-Phones, 2x
Fufschalter (FS-5U, FS-6)
Regler/Taster: Kanal 1: Bass, Treble,
Delay/Reverb, Volume, Select; Kanal
2: Bass, Middle, Treble, EFX,
Delay/Reverb, Typ, Gain, Volume
Modi Kanal 2: Instrument, /C Clean,
Black Panel, Brit Combo, Classic
Stack, R-Fier Stack, Acoustic Sim, Mic
Effekte Kanal 2: Chorus, Flanger,
Phaser, Tremolo. Delay, Reverb,
Power-Squeezer

Besonderheiten: Delay/Reverb fiir
beide Kandle getrennt, Integriertes
Stimmgerdt, 2 Fuf3schalteranschliisse,
Batteriebetrieb (max. 15 Stunden)
maglich

Mafle: 415 x 250 x 295 BHT/mm
Gewicht: 5,2 kg

Vertrieb: Roland GmbH

D-22809 Norderstedt
www.rolandmusik.de

Preis: ca. € 349 inkl. Netzteil

Der E-Gitarren-Kanal wartet mit COSM-Ver-
starker- und Effektmodellen auf, lasst sich
allerdings auch fiur akustische Gitarre,
Keyboards oder Gesang verwenden. Den
ersten Kanal stattete Roland mit einer eige-
nen Echo/Hall-Sektion, XLR/Klinken-Kombi-
buchse sowie einem Umschalter fiir Mikro-
fon- bzw. Line-Pegel aus.

konstruktion

Mit guten fiinf Kilogramm lasst sich der
Street Cube als echtes Leichtgewicht
bezeichnen, auch wenn der kurze und
stramme Tragegriff wohl eher fir zierliche
asiatische Handchen konstruiert wurde. Die
komplette Konstruktion ist robust und
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absolut Road-tauglich, auch dank der seitli-
chen Schutzleisten und des Metallschutz-
gitters vor den beiden 6,5"-Speakern und
der Bassreflexdffnung. An dieser Stelle
wieder mal ein Lob an den Hersteller fur
seine umweltfreundliche Art Gerdte zu
verpacken; durch den Einsatz von Papp-
schutzecken im Karton wird weitgehend
auf Styropor verzichtet.

Im Gegensatz zum artverwandten Micro
Cube (Test in G&B 07/2004) verfligt der E-
Gitarren-Kanal beim Cube Street tiber einen
Dreiband-EQ, und Hall sowie Chorus profi-
tieren vom Stereo-Aufbau des Verstarkers.
Finf COSM-Amp-Modelle, ,Acoustic Sim”
und vier Modulations-Effekte plus wahl-
weise Echo oder Hall bietet dieser Kanal, der
sich dank zweier weiterer Modi auch fir
den Einsatz mit akustischer Gitarre, Key-
boards und Mikrofon eignet.

Kanal 1 verfligt wie bereits kurz erwahnt
tUber eine XLR/Klinken-Kombibuchse,
Line/Mic-Umschalter, Zweiband-EQ sowie
eine eigene Hall/Delay-Schaltung. Weitere
Signale wie Drumcomputer, mp3-Player
usw. kénnen Uber den stereofonen Aux-
Eingang zugespielt werden, fiirs leise Uben
steht ein Stereo-Kopfhérerausgang zur
Verfligung. Praktisch sind auch die beiden
dreipoligen Fuflschalteranschlisse auf der
Rickseite. Mit je einem optionalen Doppel-
fuBschalter lasst sich im E-Gitarren-Kanal
Delay/Reverb und EFX, und im Kanal 1
Delay/Reverb sowie mit der Mute-Funktion
beispielsweise in Gesangspausen ein dort
angeschlossenes Mikrofon stummschalten.
Ein Schaltnetzteil (9 Volt DC 2 Ampere)
gehort zum Lieferumfang, fiir dessen Kabel
am Street Cube eine Zugentlastungsschelle
angebracht wurde. Alternativ lasst sich der
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StralRenwiirfel auch mit sechs AA-Batterien
bzw. -Akkus betreiben, die ihn maximal
15 Stunden lang mit Saft versorgen. Wie der
Micro Cube ist auch dieses Modell wahl-
weise mit rotem Kunstlederbezug erhalt-
lich.

praxis
Wie schon beim Micro Cube stellen auch
beim Street Cube im E-Gitarren-Kanal
besonders die cleanen Sounds mit ihren
klaren und crispen Hohen echte Highlights
dar. Das ,Black Panel”-Modell (Fender Twin
Reverb) lasst sich bei voll aufgedrehtem
Gain auch etwas anzerren, ,Brit Combo”
macht mit seinem gut gestylten AC30-
Timbre richtig Laune, und lasst sich mit
dem Dreiband-EQ und dem Gain-Regler
von voxig clean Uber rotzig angezerrt bis zu
kréaftigem britischen Crunch bewegen.
»Classic Stack” ist richtig gut dem Sound
eines Marshall-Turms nachempfunden,
wobei es flir meinen Geschmack eine Spur
mehr an Hohenreserven hatte vertragen
konnen. Das toll klingende Mesa/Boogie-
ahnliche ,R-Fier”-Modell ist ideal fir
singende Soli und Hardrock. Dank durch-
dachter Abstimmung der COSM-Schaltung
wurden den beiden litten 6,5"-Lautspre-
chern atzende Hohen in allen Reglereinstel-
lungen vollsténdig erspart, dieser Kanal
klingt rundum angenehm und anspre-
chend. Dazu tragt auch die gelungene
Effektsektion bei, bei der Hall, Echo, Chorus
und Flanger besonders hervorzuheben sind.
Nimmt man fiir ,Acoustic Sim” moglichst
den Singlecoil-Pickup in der Halsposition,
lasst sich mit einer E-Gitarre recht gut der
Klang einer verstarkten akustischen Gitarre
simulieren.
Dank des Mic/Line-Umschalters lasst sich
Kanal 1 auf die Verwendung mit Mikrofon,
Akustik-Gitarre mit aktivem Preamp oder
Keyboard anpassen. Auf Phantomspeisung
und eine Antifeedback-Schaltung hat der
Hersteller wohl in erster Linie aus Kosten-
und Konzeptionsgriinden verzichtet. Der
Street Cube wird gewiss sehr haufig im
Akku- bzw. Batteriebetrieb eingesetzt, und
da ist eine lange Betriebsdauer gewiss wich-
tiger als stromfressende Zusatz-Features.
Mit dem Zweiband-EQ lasst sich jede ange-
schlossene Klangquelle so justieren, dass ein
angenehmes und deutliches Klangbild ent-
steht; Hall bzw. Delay geben besonders
Gesang oder Akustik-Gitarren dann noch
die notige Raumlichkeit und Wiirze. Auch
bei einem am Aux-In angeschlossenen
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mp3-Player zeigt sich, dass das Wieder-
gabeverhalten des Street Cube perfekt auf
sein Einsatzgebiet und seine Ausstattung
hin abgestimmt wurde. Aus 2,5 Watt an je
einem 6,5"-Speaker lasst sich keine laute
Tiefbassmaschine machen, der Street Cube
bringt kraftige und durchsetzungsfahige
Mitten mit klarer Artikulation, angenehme
Hohenbereiche sowie etwas zurlickhaltende
Basse zu Gehor. Bei dieser Abstimmung ist
es erstaunlich, wie laut Rolands StraBenwdir-
fel bei Bedarf doch sein kann! Fiir StraRen-
musik, Feten und Wohnzimmerproben
reicht die Leistung absolut und jederzeit
aus, eine Halle kann man mit dem Winzling
natirlich nicht beschallen. Es sei denn, man
benutzt den astrein klingenden Kopfhéorer-
ausgang als Line-Out zur Saal-P.A., wobei
dann aus dem Street Cube selbst kein Laut
mehr zu héren ist. Auf
die gleiche Weise ldsst sich dieser Stereo-
Headphone-Out auch fir ansprechend
klingende Recordings benutzen.

Folgende Verstarkungsmaoglichkeiten bietet
der Street Cube wahlweise:

e E-Gitarre plus A-Gitarre

e E- bzw. A-Gitarre plus Gesang

e Zwei A-Gitarren

® Zwei Sanger(innen)

e E- bzw. A-Gitarre plus Keyboards

usw., wobei bei jedem Szenario noch am
Aux-In ein mp3/CD-Player oder Drumcom-
puter mitlaufen kann. Schlie®t man am
Aux-In einen externen Amp-Modeler an,
konnen auch zwei E-Gitarren plus Gesang
oder A-Gitarre verstarkt werden.

resiimee

Je langer man sich mit dem Street Cube
beschaftigt, desto mehr Anwendungsge-
biete tun sich auf. Neben einem gut durch-
dachten und toll klingenden Verstarker fir
StraRenmusiker bietet sich Rolands Neuzu-
gang dank gewohnt guter Amp-Modelle
und Effekte, zweier Kandle und vieler
Anschlussmaoglichkeiten auch far
Recordings, Proben in der Wohnung sowie
Feten an. Er klingt jederzeit groRer als er
optisch ist. B

__PLus

e All-in-one-Konzept

® Qualitat der COSM-
Modelle

e Wiedergabe

® FuBlschalteranschliisse

e vielseitig einsetzbar

e stabil & portabel
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2-oder 3-jdhrige
Berufsausbildung
mit staatl. Abschluss

(3. Jahrmit pa
Zusatzqualifiki
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DRUMS VOCALS

GUITARS BASS
KEYBOARDS

PIANO
SAXOPHON
TROMPETE

Tag der offenen Tiir:
27.Januar 2008

Aufnahmepriifung:
30.Juni 2008

music @e

staatlich anerkannt

music college

Zollerstr. 1a / Lokschuppen
93053 Regensburg
Tel.0941-51144
www.music-college.com



MM
© 2008 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF004d004d002d00450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000610062002000310033002e0039002e0032003000300034>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice




